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Heidenheim: Trainer Schmidt im Urlaub –
Abstiegskampf droht!

Heidenheim startet in die dritte Bundesliga-Saison 2025 als
Abstiegskandidat, unter Trainer Frank Schmidt mit

geschwächtem Kader.

Heidenheim, Deutschland - Die Luft wird dünner für den 1. FC
Heidenheim, der heute in seine dritte Bundesliga-Saison startet.
Nach der knappen Relegation gegen Elversberg ist Trainer Frank
Schmidt für drei Wochen nicht erreichbar, was zusätzliche
Unsicherheit mit sich bringt. Die Mannschaft wird von Experten
als klarer Abstiegskandidat Nummer eins in der neuen Saison
gesehen, und das hat seine Gründe. Der Kader scheint die
Abgänge von Leistungsträgern wie Norman Theuerkauf, Paul
Wanner und Frans Krätzig nicht ausgleichen zu können, was die
Aussichten auf den Klassenerhalt trübt. Aktuell gibt es mit Arijon
Ibrahimovic nur einen Neuzugang, der Leihspieler kam von
Bayern München und hat in der letzten Saison kaum Einsatzzeit
bei Lazio Rom erhalten. Die Situation wird also alles andere als



einfach.

In der vergangenen Saison sammelte Heidenheim nur 11 Punkte
zu Hause – ein Umstand, den Schmidt unbedingt verbessern
möchte. Zudem fallen mit Marvin Pieringer und seinen
Knieproblemen bis mindestens September wichtige Spieler aus,
was die Offensive zusätzlich schwächt. Kapitän Patrick Mainka,
der in den letzten beiden Jahren kein Spiel verpasst hat, wird
sich in dieser kritischen Phase besonders beweisen müssen.

Frank Schmidt: Trainer mit Tradition

Frank Schmidt ist im modernen Fußball eine Seltenheit: Er leitet
das Geschick von Heidenheim seit 2007 und wird im
kommenden September 16 Jahre im Amt sein. Unter seiner
Führung schaffte die Mannschaft den Aufstieg in die Bundesliga,
nachdem sie die Bundesliga 2 in der Saison 2022/23 gewonnen
hatte. Bekannt ist Schmidt für seine Anpassungsfähigkeit an
verschiedene Spielstile und -taktiken, wie foottheball.com
berichtet. Seine Offensive setzt er strategisch auf Spieler wie
Tim Kleindienst und Jan-Niklas Beste, die entscheidend für den
Spielstil sind. Keller-Topspieler Kleindienst wird oft als Zielspieler
eingesetzt und konnte in der letzten Saison beachtliche 25 Tore
erzielen.

Doch die Herausforderung wird hoch sein, denn in der
Bundesliga ist die Konkurrenz stärker geworden. Laut einer
Statistik von Statista werden in dieser Saison zahlreiche
Trainerwechsel erwartet, was auch den Druck auf Schmidt
erhöht. Ein Trainerwechsel könnte der letzte Ausweg sein, falls
es nicht läuft, denn in den letzten Jahren hat sich in der Liga
vieles bewegt. Die Trainer bleiben oft nicht lange im Amt, was
die Unsicherheiten im Fußballgeschäft noch verstärkt.

Die Perspektive für Heidenheim

Die Situation für Heidenheim ist also angespannt: Während die
Konkurrenz stärker wird, ist der eigene Kader nicht gewachsen.

https://www.foottheball.com/manager-in-focus/frank-schmidt-news-heidenheim-job-coach-playing-style-tactics-analysis-career/


Schmidt muss nicht nur die Heimbilanz verbessern, sondern
auch Lösungen für die Probleme auf der linken Seite und im
Sturm finden. Besonders die Abgänge von wichtigen Spielern
und die mangelhafte Tiefe im Kader machen die Aufgabe nicht
einfacher. Die Rückkehr in die Bundesliga war für Heidenheim
ein großes Ziel, doch die Realität zeigt nun, wie herausfordernd
diese Liga ist. Fans und Experten fragen sich: Hat das Team
genügend Klasse, um im Oberhaus bestehen zu können?

In der kommenden Saison wird es vor allem darauf ankommen,
ob Schmidt und sein Team in der Lage sind, die richtigen
Entscheidungen zu treffen und vielleicht das Unmögliche
möglich zu machen. Die Zeit wird zeigen, ob Heidenheim das
Ruder herumreißen kann oder ob der Abstieg droht.
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